
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 16.10.2024 
Fachbereich: Zentrale Dienste 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2024/0156 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

26.11.2024 1.3 Öff. Einst. / / 

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

17.12.2024 6.1 Öff. Zur Kenntnis 

 
    

 
Auftragserteilung für Digitale Unterweisungen 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Beauftragung eines Lern-Management-Systems für die 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz mit jährlichen Kosten i.H.v. 35.013,13 € und einmaligen  Kosten i.H.v. 
5.831,00 € 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/11443-011300-9-10 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 40.844,13 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter/in 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Manz)  (Pfuhl)    (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter    Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Für die Unterweisungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verbandsgemeinde sowie der Orts-
gemeinden müssen jährlich Termine mit der Fachkraft für Arbeitssicherheit koordiniert werden. Bei 
diesen Terminen können maximal 25-30 Personen gleichzeitig unterwiesen werden. 
Bei einer Gesamtzahl von ca. 660 zu unterweisenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind dement-
sprechend viele Termine notwendig. 
 
Um die Unterweisungen so einfach wie möglich zu gestalten, möchte die Verwaltung ein Lern-Manage-
ment-System einführen. Bei diesem System kann auf die Bedürfnisse der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter individuell über das Management von Lerntypen und Lernpfaden eingegangen werden. 
Hierfür stehen eigene Administrationsrechte sowie ein eigenes Rechte- und Rollenkonzept zur Verfü-
gung das entweder durch die Verbandsgemeindeverwaltung oder durch die Ortsgemeinden und 
Städte selbst gepflegt werden kann. 
 
Zur Kontrolle, Planung und Sicherstellung der Durchführung der Unterweisungen besteht zudem die 
Möglichkeit Pflichtzyklen, Erinnerungsfunktionen, Eskalationsstufen und Lesebestätigungen einzurich-
ten. Die erfolgten Unterweisungen werden gerichtsfest dokumentiert. 
 
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird die Anschaffung und Lizenzen als Gesamtpaket anschaffen 
und den Ortsgemeinden zur Verfügung stellen. 
 
Das vorgeschlagene System von WTTCampusOne wurde durch die Verwaltung bereits getestet und 
überzeugt durch die Vielfältigkeit der angebotenen Unterweisungen. So könnten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beispielsweise auch über § 2b UstG im System geschult werden. 
Das System wird bereits von der Kreisverwaltung Mainz-Bingen genutzt. 
 
Die Verwaltung hat zwei weitere Firmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Eine Firma hat kein 
Angebot abgegeben. Ein weiteres Angebot war zwar günstiger, jedoch inhaltlich, funktionell und dem 
Umfang nach nicht ausreichend. 
 
 
 
 
  
 
 


